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Gott kommt in unsere Welt: Auf, preiset die Tage! 
 

Gesang und Musik sind entscheidende und unverzichtbare Elemente des christlichen 
GoƩesdienstes. Liturgie ist Dialog GoƩes mit den Menschen. In dieser Glaubensfeier findet 
Begegnung staƩ. Jede liturgische Feier ist geprägt von einem vorbereitenden Teil, der 
Lesung des Wortes GoƩes, auf die geantwortet wird. Zu einem TrauergoƩes-dienst 
gehören etwa Elemente der Überantwortung der Verstorbenen an GoƩ, dem Schöpfer 
und Erhalter des Lebens, und das Bekunden des für Christen fundamentalen Bekenntnis 
der Auferstehung und des Pascha- (Oster-) Geheimnisses. Die Kirchenmu-sik trägt zu 
größerer Feierlichkeit bei: Zweck der liturgischen Musik ist die Ehre GoƩes und die 
Heiligung der Menschen. 
WichƟg dabei ist, dass „in jeder heiligen Handlung, die mit Gesang vollzogen wird, die 
gesamte Gemeinde der Gläubigen ihre eigene täƟge Teilnahme zu leisten vermag“ 
(LiturgiekonsƟtuƟon „Sacrosanctum Concilium“ 114). Liturgie ist kein Unterhaltungs-
programm, sondern Selbstausdruck der versammelten Gemeinde. Die singende Ge-
meinschaŌ weist auf GoƩ hin. 
Es gibt keine Zeit im ganzen Jahr, in der so viel gesungen wird wie zu Weihnachten. Der 
Chor singt in der Kirche, wir alle singen nicht nur in der Kirche, sondern auch zu Hause, 
überall, wo gefeiert wird. Die Kleinen tun ihren Mund auf und versuchen’s schon mal mit 
dem, was sie im Kindergarten gelernt haben. Sie singen mit den Eltern und Großeltern. 
Die gerade den SƟmmwechsel hinter sich haben, stehen vielleicht etwas abseits, 
skepƟsch, um schließlich doch zu merken, dass man nicht nur vom Protest leben kann. – 
Wir singen, und das ist wohl etwas vom Besten, was wir zu Weihnachten tun können. Das 
Lied steht am Ursprung von Weihnachten: „Jauchzet, frohlocket! Auf, preiset die Tage …“ 
So setzt der Chor in Bachs Weihnachtsoratorium ein. Es ist unsere Aufgabe, GoƩes 
Wunder als Wunder zu bewahren, GoƩes Geheim-nis gerade als Geheimnis zu 
empfangen, zu schützen und zu preisen: „Auf, preiset die Tage …“                                                             
Wer hat unserer Zeit nur weisgemacht, alles sei zu begreifen und zu erklären, und 
schließlich: das Erklärte sei alles, alles andere aber zähle nicht, sei nicht ganz ernst zu 
nehmen. Bei allem Respekt vor dem Erklärten – das kann doch nicht alles sein! Vieles in 
unserem Leben ist nicht zu begreifen, ist „unbegreiflich“. Davon kann man sich nur 
ergreifen lassen, und dann ist man ergriffen. Wenn das geschieht, wird ein Fest ge-feiert 
und wir singen. 
Und wenn GoƩ sagt: Du, Mensch, ich liebe dich. Sollen wir das erklären? Die Liebe GoƩes 
ist unverfügbar, sie allein verdient es, dass wir vor ihr in die Knie gehen. Wie in aller Welt 
sollen wir das erklären, dass GoƩ uns liebt? Das ist unbegreiflich. Davon kann man sich nur 
ergreifen lassen. Wo das geschieht, da feiern wir  ein Fest und singen: „Auf, preiset die 
Tage! Rühmet, was heute der Höchste getan …“ 
 

                                  (nach Ewald Volgger OT 2024 und Ϯ Bischof Franz Kamphaus 1992)    
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Jänner 2026 
Sa. 03.01. 
18.00 Uhr 

2. Sonntag nach Weihnachten, Sonntagvorabendmesse 
Fam. Kainz zum Dank und um immerwährende Hilfe 
Familien für + Raimund ST. und Leopoldine Vogler  
S.M. für + Josef Labner 
Min: Japons 1                                                               Lektor: Josef Offenberger 

Di. 06.01. 
08.30 Uhr 

Hl. Dreikönige, Erscheinung des Herrn 
Familie Bock für + Maria Bock GT. u. ST. sowie + Otto Bock GT.  
Erna Eisner für + Mutter u. + Tochter Inge GT. sowie Vater u Gatten ST 
+ Schwester 
Patrick und Gerhard für + Inge Mosek 
S.M. für + Erika Schön 
Min: Japons 2                                                             Lektor: Andrea Göth  

So. 11.01. 
08.30 Uhr 

Taufe des Herrn 
Fam. Eva u. Erich Bayer für alle + Verwandten 
FF Thumeritz + Leopoldine Vogler 
Familie Schön für + Erika und Stefan GT. und ST. 
S.M. für + Johann Neumeister 
Min: Gruppe 5                                                               Lektor: Erich Bayer 

Do. 15.01. 
18.00 Uhr 

Gemeindemesse in Zettenreith mit KMB-Gesprächsrunde 
Für alle lebenden und verstorbenen Ortsbewohner 

So. 18.01. 
10.00 Uhr 

2. Sonntag im Jahreskreis 
Gatten Karl + Erika Grell 
Fam. Kloiber + Gattin u. Schwiegermutter ST 
S.M. für + Alois Burger 
Min: Japons 1                                                               Lektor: Martin Steininger  

Di. 20.01. Jakob Kern Wallfahrt um 19.30 Uhr in der Stiftskirche Geras 
Sa. 24.01. 
18.00 Uhr 

3. Sonntag im Jahreskreis, Sonntagvorabendmesse 
Fam. Zimmermann + Anna, Johann und Rudolf Bock 
Willi Neumeister + Mutter NT. 
S.M. für + Anna Ploil 
Min: Japons 2                                                               Lektor: Anita Vyhnalek  

Do. 29.01. 
18.00 Uhr 

Gemeindemesse in Oberthumeritz mit KMB-Gesprächsrunde  
Für alle lebenden und verstorbenen Ortsbewohner 

Februar 2026 
So. 01.02. 
08.30 Uhr 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Annemarie Waiss + Gatten Walter 
Fam. Helga und Josef Offenberger + Väter GT. u. NT. u. alle + Verwandten  
S.M. für + Maria Resel 
Min: Wenjapons                                                           Lektor: Franz Trögl 

So. 08.02. 
10.00 Uhr 

5. Sonntag im Jahreskreis     2. Sammlung für die Osthilfe 
Fam. Grell + Mutter GT u. alle + Verwandten  
S.M. für + Elisabeth Linzmayer 
Min: Gruppe 5                                                                Lektor: Eduard Kranzl  

Do. 12.02. 
18.00 Uhr 

Gemeindemesse in Wenjapons mit KMB-Gesprächsrunde  
Für alle lebenden und verstorbenen Ortsbewohner 
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Sa. 14.02. 
18.00 Uhr 

6. Sonntag im Jahreskreis, Sonntagvorabendmesse 
Fam. Braunsteiner + Karl Braunsteiner ST. 
Fam. Renate Ludl + Robert Ludl ST. 
Fam. Litschauer + Heinz und alle + Verwandten  
FF Schweinburg + Berta Zotter  
Fam. Leopoldine Burger + Gatten ST. u. GT., f. + Eltern, + Schwiegereltern,  
+ Schwester und alle + Verwandten 
S.M. für + Josef Wolf 
Min: Japons 2                                                                Lektor: Franz Doninger  

Mi. 18.02. 
19.00 Uhr 

Aschermittwoch, Auflegung des Aschenkreuzes 
+ Pfarrer H. GR Johannes, H. GR Gregor und H. Gereon 
Min: Japons 1                                                                Lektor: Elisa Deim 

Fr. 20.02. Jakob Kern Wallfahrt um 19.30 Uhr in der Stiftskirche Geras 
So. 22.02. 
08.30 Uhr 
 
 
 
 
 
14.30 Uhr 

1. Fastensonntag 
Franz Kloiber + Mutter ST. und alle + Verwandten 
Fam. Diem + Vater ST., Mutter GT. und alle + Verwandten 
Franz Doninger zur Danksagung und um immerwährende Hilfe 
Geschwister Langer alle lieben Verstorbenen 
S.M. für + Leopoldine Vogler 
Min: Wenjapons                                                            Lektor: Josef Offenberger 
Kreuzwegandacht 

Do. 26.02. 
18.00 Uhr 

Gemeindemesse in Sabatenreith mit KMB-Gesprächsrunde  
Für alle lebenden und verstorbenen Ortsbewohner 

März 2026 
So. 01.03. 
10.00 Uhr 

2. Fastensonntag 
FF-Sabatenreith + Maria Trollmann 
S.M. für + Anton Kraft 
Min: Gruppe 5                                                                Lektor: Andrea Göth 

Sa. 07.03. 
18.00 Uhr 

3. Fastensonntag, Sonntagvorabendmesse 
Gertrude Neumeister u. Fam. Klenk im Gedenken + Johann Neumeister 1. ST. 
Willi Neumeister + Gattin GT. 
S.M. für + Berta Zotter 
Min: Japons 2                                                                 Lektor: Erich Bayer 

So, 08.03. 
14.30 Uhr 

Kreuzwegandacht 

Do. 12.03. 
18.00 Uhr 

Gemeindemesse in Japons mit KMB-Gesprächsrunde 
Für alle lebenden und verstorbenen Ortsbewohner 
Min: Japons 1                                                                 Lektor: Anita Vyhnalek 

So. 15.03. 
08.30 Uhr 
 
 
 
 
14.30 Uhr 

4. Fastensonntag 
Fam. Offenberger zur Danksagung und um immerwährende Hilfe 
Fam. Braunsteiner + Karl Braunsteiner 
Elfriede Klutz + Bruder Josef ST. 
S.M. für + Maria Trollmann 
Min: Wenjapons                                                              Lektor: Eduard Kranzl 
Kreuzwegandacht 

Fr. 20.03. Jakob Kern Wallfahrt um 19.30 Uhr in der Stiftskirche Geras 
So. 22.03. 
10.00 Uhr 

5. Fastensonntag, Vorstellung der Erstkommunionskinder 
Senioren Japons + Berta Zotter 
Willi Neumeister + Vater ST. 
S.M. für + Elisabeth Linzmayer 
Min: Gruppe 5                                                                 Lektor: Franz Trögl 

Sa. 28.03. 
18.00 Uhr 

Sonntagvorabendmesse, Palmsonntag, 2. Sammlg. f. Christl. Stätte im 
Hl. Land, Palmweihe und Prozession, Treffpunkt bei der Aufbahrungshalle 
Fam. Renate Ludl + Robert Ludl ST 
S.M. für + Leopoldine Vogler 
Min: Japons 1                                                                 Lektor: Franz Doninger 
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Eine Erinnerung an das Angebot der Krankenkommunion für alle, die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht zur Hl. Messe kommen können. 
Die Anmeldung ist telefonisch oder persönlich in der Pfarrkanzlei im Pfarrhof möglich.  
 
Kanzleizeiten: jeden Dienstag 9:00 -11:45 Uhr und 14:00 -17 Uhr  

     Mittwoch 9:00 -11:45 Uhr!  
Jeden 2. Mittwoch im Monat in Drosendorf Pfarrhof von 9:00 – 11,45 Uhr! 
Pfarrmoderator Herr Dominicus 0664/2403848                   E-Mail: dom.f.hofer@aon.at 
Pfarrverbandssekretärin Daniela Tree 0676/826633475       E-Mail: d.tree@dsp.at  
Pfarrhoffestnetz Telefonnummer. 02914/70100 

 
Kirchenreinigung:  
Danke den Frauen aus Kleinulrichschlag für die Reinigung im Herbst. Die nächste Reinigung 
würde um Weihnachten Sabatenreith und im März 2026 Japons betreffen. 
 
Dreikönigsaktion: 

Sa  27.12. Japons Fr. 02.01 Kleinulrichschlag 
 29.12. O/U-Thumeritz /Siedlung Sa 03.01. Sabatenreith 

Di. 30.12. Schweinburg  05.01. Zettenreith u. Goslarn 
 31.12. Wenjapons 

 
Spenden in Euro: 

Spenden 2. Sammlungen € 488,13 Missio-Sammlung € 74,30 
Pers. Spende  € 100,00 Elisabethsammlung € 120,00 

 
Im Laufe der Geschichte wollten Menschen viele Male Übermenschen werden, 
wollten sein wie Gott. Sie sahen aber das Göttliche nicht in der Liebe, 
sondern in der Macht. So bauten sie babylonische Türme, die immer wieder 
einstürzten und führten Kriege gegeneinander. 
Als aber Gott Mensch geworden ist, da ist er in der Gestalt der verletzbaren 
und schließlich gekreuzigten Liebe erschienen. Er hat sich gezeigt 
in der Gestalt des Kindes von Bethlehem. 
Darum drängt der Ruf „Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt“ 
jene, die von dieser Wahrheit überzeugt sind, sich niederzuknien 
und sich klein zu machen vor einem so großen Geheimnis. 

Egon Kapellari 
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